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Neue Formen der Bienengattung Andrena. (Hym.) 
Von Prof. Dr. H. Friese, Schwerin i. Mecklbg. 


Indem ich auf meine Beschreibung neuer Andrena-Arten im 
Jahre 1914 (Stettin, ent. Zig. p. 219—232) hinweise, lasse ich 
im Folgenden die Aufführung weiterer Formen folgen. Es tritt 
bei den Andrena-Formen immer deutlicher hervor, daß wir 
oft neben der dunklen Form, auch eine solche mit mehr rotge- 
färbtem Abdomen nachweisen können. Letztere scheinen besonders 
den südlichen Regionen und Steppengebieten der Verbreitungszone 
der betr. Art anzugehören, so daß wir die rotgefärbten Varietäten 
vor allem in Nord-Afrika und Turkestan zu erwarten haben, was 
auch aus den folgenden Beschreibungen gut hervorleuchten dürfte. 
Jedenfalls klären sich unter diesem Gesichtspunkte unsere An- 
schauungen über die Arlfrage und Artbegrenzung ganz bedeutend 
und lassen uns hoffen bei weiterem Eindringen in das Heer der 
Andrena-Formen auch hier Ordnung und Uebersicht zu ge- 
winnen. Da wir heutigen Tages mit’ 400 Beschreibungen von 
Andrena-Arten rechnen müssen, so ist baldige Sichtung nach 
weiteren Gesichtspunkten absolut notwendig, um diese biologisch 
' wie systematisch interessante Gattung einer wissenschaftlichen 
Verwertung im Sinne unserer Hummelstudien!) zuführen zu können. 

Indem ich als ersten Versuch der Uebersicht die dunklen 
und roten Abänderungen bestimmter Andrena-Arten nebenein- 
ander aufführe, hoffe ich auf weitere Bausteine für den Aufbau, 
event. auch auf anderer paraleller Grundlage. 


Andrena-Arten 


mit schwarzem Abdomen — mit mehr weniger rotem. 
Abdomen 
. ({ eph.-cleopatra Schmiedk. 
. ephippium-dilecta Mocd. . — A. (auch Thorax rot) 
‘eph. - rubriventris Fr. 
. forea-obscura Fr... . . . — A. fl.-rubra Fr. 
. marginata-absoluta Fr.. . . — A. marginata F. 
. scita-nigra Fr. .. .. . . -— A. scita Ev. 


>b> b 


~ T Zoolog. Jahrb. Syst. — Suppl. VIL 1904, Festschrift Weismann, col. Taf. 
— 1909, vol. 29 p. 1—104, col. Taf. 
—- Suppl. XV. 1912, Festschrift Spengel, col. Taf. 
„Konowia”, Zischr. f. syst. Inscktenkde. Bd. 1 (1922). Heit 4—5. 14 
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A. rosae-alfkeni Fr.. °. . . . — A. rosae Pz. 
A. eximia-tirolensis Fr.. . . . — A. eximia Sm. 
A. trimmerana K.. . ..... — A. tr.-dragana Fr. 
A. argentata Pz.. . . . . . . — A. ar.-arsino& Schmiedk. 
A. afzeliela K. ..... — A. afz.-heliopolis Schmieđk- 
A. bimaculata- APON K echh: — A. bimaculata K. 
A. cyanescens K. .. . . . . — A. cy.-rufescens Fr. 
A. lucens Jmh. . . . 2.2... — A. l-algira Fr. 
A. erberi Mor. . . . . 2... — A. er.-sanguiniventris Fr. 
A. labialis K.. .... — A. l-labiata F. 
A. hattorfiana- haemorrhoidalis F: — A. hattorfiana Schrank 
A. fimbriata-variabilis Sm. . . — A. fimbriata Br. u. 
var. pulcherrima Schmiedk. 
A. parviceps-basalis Kriechb. . — A. parviceps Kriechb. 
A. ferox Sm. ® ..... . . — A. ferox. Sm. d 
A. aegypticola Fr. d. . . . . — A. aegypticola Fr, 2 


Zu den Arten, welche in der roten Farbe des Abdomen 
konstanter erscheinen, gehören demnach: 

Andrena cingulata F. — A. alpina Mor. — A. potentillae 
Panz., vielleicht liegt bei diesen aber die Ursache der Beständig- 
keit darin, daß sie in ihrem Vorkommen enger begrenzt sind und 
den Süden wie Osten nicht bevölkern. 

Schwerin, den 5. Mai 1921. 

Andrena cubiceps var. fulvopilosa n. var. £. 

$ wie A. cubiceps Fr., aber Abdomen dicht gelbbraun befilzt, 
Segmentbinden kaum hervortretend. L. 11—12 mm. Syrien, Adana. 

Andrena bimaculata var. serotinella n. var. S®. 

SR wie A. bimaculata K., aber Ab?omen dicht gelbbraun 
behaart; Sommerform. — Bozen vom 25. Juni bis 4. Juli an der 
Heinrichspromenade an Lindenblüten (Tilia parvifolia). 

Andrena bimaculata var. mondaënsis n. var. 9. 

Ọ wie A. bimaculata K., aber Abdomen fast kahl, glänzend, 
Segment 2—3 an der Basis schmal rot bandiert. — Monda 
(Mongolei), Weiske leg. 

Andrena carbonaria var. claripennis n. var. SẸ. 

SỌ wie A. carbonaria Scop., aber Flügel wasserhell. — 
Jena, Weissenfels. Mecklenburg, Siders. 

Andrena carbonaria var. antumnalis n. var. ©. 

Ọ wie A. carbonaria Scop., aber Analfranse braun, Herbst- 
form. — Schwerin, 23. September 1888. 


Neue Formen’der Bienengattung Andrena'(HYm.). -911 


Andrena cyanescens var, rufescens n. var. d. 

d wie A. cyanescens K., aber Segment 1—3 mehr weniger 
rot, mit dunkler Basalbinde. I. 7—8 mm. — Balkan. 

Andrena flessae var. elcheënsis n. var. ©. 

Ọ wie A. flessae. Pz., aber kleiner, Thorax oben kaum weiß 
behaart, Abdomen mehr metallisch und heller blau. 

O.-Spanien bei Elche ,am 29. März 1883 auf Euphorbia-Büschen. 


Andrena lucens var. algira n. var. &. 

& wie A. lucens Imh., aber Abdomenscheibe rotbraun bis rot. 

Mehrfach aus Tunis (bei Karthago) und Algerien, Schmiede- 
knecht leg. 

Andrena morawitzi var. hirtella n. var. S®. 

SỌ wie A. morawitzi Thoms., aber Abdomen überall fein 
gelbbraun behaart und dadurch an A. nigroaenea erinnernd. 

Schwerin und Bozen im April an Weiden. 

Andrena nigriceps var. hispanica n. var. Ọ. 

Q wie A. nigriceps K., aber intensiv und dicht rotgelb 
behaart, auch Segmentbinden rotgelb und scharf begrenzt. 

Barcelona. 

Andrena nigroaenea var. fasciculata n. var. SỌ. 

SỌ wie A. nigroaenea K., aber Segment 1—3 mit deutlichen 
helleren Randbinden. | 

Fiume, Triest und Bozen im März an Salix. 

Andrena nitida var. aestivalis n. var. ©. 

Ọ wie A. nitida, aber Segment 2—3 ohne weißfilzige Basal- 
binde. | 

Schlern (Tirol), Buckau, Hagen, im August. 

Andrena pectoralis var. cretensis n. var. 9. 

Ọ wie A. pectoralis Perez., aber viel kleiner, Abdomen- und 
Beinbehaarung fast schwarz. 

Creta, im März, Biro leg. 

Vielleicht eine besondere Art der Insel. 

Andrena thoracica var. secunda n. var. d ỌẸ. 
EP wie A. thoracica F., aber Thorax überall, oben wie unten 
rotgelb behaart. 

Mark, Innsbruck, Tessin, Siders, Budapest im Juli— August. 

Andrena thoracica var. hirsuta n. var. S®. 

SỌ wie A. thoracica F, aber die Behaarung verlängert und 
struppig, auch das Abdomen ist lang abstehend schwarz behaart. 

Tiflis (Caucasus), Reitter leg. 
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Andrena tibialis var. tricolorata n. var. 9. 

Q wie A. tibialis K., aber kleiner, Thorax kurz gelb und 
filzig behaart. Abdomen fast kahl, Analfranse heller. 

Budapest, Ende Juni auf Sisymbrium, Tiflis (Caucasus). 

?=- Sommergeneration der A. tibialis. 

Andrena erberi var. sanguiniventris n. var. 89. 

SR wie A. erberi Mor., aber Abdomen wie die Beine rot 
gefärbt. 

SÈ von Murut (Caucasus); die Stammform nur in Bulgarien 
und Griechenland häufiger. 

Andrena spinigera eximia var. tirolensis n. var. 

Wie A. spinigera, aber Abdomen beim & wie Ọ fast ganz 
schwarz. 

Innsbruck und Schwerin im März— April an Salix. 


Andrena amurensis n. sp. SỌ. 

Wie A. coitana (-shawella), aber doppelt so groß, Segment- 
binden auf 2—4 fast ganz und gelblich, Analfranse und Scopa 
fast schwarz, & Clypeus und Nebengesicht weiß. 

Q. Schwarz, schwach greis behaart, Kopf und Thorax 
punktiert, etwas glänzend, Kopf fast breiter als der Thorax, Clypeus 
dicht punktiert, Mesonotum mit eingedrückter Mittel- und Seiten- 
linie, schwach glänzend, Scutellum fein punktiert, glänzend, Area 
fein gerunzelt und matt. Abdomen fast schwarzbraun, fein und 
zerstreut punktiert, Segment 1 fast glatt und stark glänzend, 
2—4 mit gelblicher Haarfransenbinde, die auf 2 unterbrochen 
erscheint, 5—6 schwarzbraun behaart. Ventralsegmente schwarz- 
braun, braun gefranst. Beine schwarzbraun, schwarzbraun behaart, 
Scopa fast schwarz, Flocculus weißlich, Calcar gelblich. Flügel 
stark getrübt, Adern braun, Tegulae schwarzbraun. L. 9—10 mm. 
Br. 21/; mm. 

d dem 2 sehr ähnlich, aber Ciypeus und Nebengesicht 
weißgelb, mit heller Behaarung; auf Mesonotum mit schwarzen 
Haaren. Beine mehr hell behaart. L. 9 mm, Br. 2 mm. 

SP vom Amur, Doerris leg. 1878. 

Andrena aegyptiaca n. sp. CP. i 

Ọ wie A. cingulata F. (Central-Europa), aber Kopf und 
Thorax fein runzelig punktiert, einzelne Punkte kaum erkennbar, 
lang, weiß behaart, Antennengeissel rot; Abdomen viel feiner 
punktiert, Punkte kaum erkennbar, Segment 1—4 rotgelb, bei 
A. cingulata meist nur 2—3, 5—6 weiß behaart, 6 mitten rotgelb 
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behaart, Scopa rein weiß; Flügel milchig getrübt, Adern und 
Tegulae gelbbraun. L. 9 mm, Br. 21/ mm. 

d wie Q, auch das Gesicht ganz schwarz, Segment 1—3 
schwarz mit rotem Endrand, im Habitus A. marginata F. 8 
ähnlich. L. 9 mm, Br. 2 mm. 

SQ von Aegypten, mehrfach. 


Andrena aegypticola n. sp. SP. 

SQ .wie A. antilope Perez (Algerien), aber überall gelbbraun, 
statt schneeweiß behaart, Clypeus kaum verlängert, Area- grob- 
höckerig gerunzelt, wie bei A. tibialis, Segment 1—2 rot, 3—4 mit 
schwachem bläulichem Schimmer, 5—6 schwarzbraun; Ventral- 
segmente dicht punktiert, matt, gelblich gefranst; Beine schwarz- 
braun, Tibie III und Tarsen III rotgelb, gelblich behaart, Scopa 
 gelbbraun, Calcar gelb; Flügel stark getrübt, Adern und Tegulae 
braun. L. 12—13 mm, Br. 31/, mm. 

3 wie $, Abdomen ganz schwarz, mit bläulichem Schimmer; 
Thorax lang und dicht behaart, Mandibelende rot, Antenne lang, 
fast zugespitzt, unten braun, stark gekerbt;. Segmente 2—5 mit 
gelbhäutigem ‘Rande, dicht gelbbraun gefranst, 6—7 gelblich; 
Beine dunkelbraun, nur Tarsen rot. L. 11—12 mm, Br. 3 mm. 

S® von Aegypten. 

Andrena aurora n. sp. 9. 

Wie A. labiata F., aber noch größer, fast rotgelb behaart; 
Mesonotum, Scutellum, Metanotum dicht rotgelb befilzt, vorne fast 
schuppenarlig besetzt, Kopf uud Thorax dicht runzelig punktiert, 
ganz matt, Labrum mit 2 kablen Basalhöckern, Mandibel braun; 
Area kahl hervortretend, sehr fein gerunzelt. Abdomen äußerst 
fein und dicht gerunzelt, ganz matt, Segment 1—2 rot, 3—5 mit 
blaßgelben Endrändern, 2—4 mit breiten, gelben Filzbinden, 
5—6 gelbbraun behaart; Ventralsegmente fein und dicht punktiert, 
matt, 1—2 rot, 3 mit rotem Endrande, 4—5 mit gelbhäutigem 
Rande, gelb gefranst. Beine schwarzbraun, Tibie III und alle 
Tarsen rot, Scopa gelbbraun; Flügel gelblich hyalin, Adern und 
Stigma gelb, Tegulae gelblich und behaart. L. 13—14 mm, Br. 4 mm. 

2 @ von Murut im Kaukasus, Lederer, leg. 

Andrena ashabadensis n. sp. SP. 

Wie A. praecox Scop., aber kleiner, dunkel behaart, Ọ Tibie 
Ill-und alle Tarsen rot, Scopa gelb, d' mit unbewehrter Mandibelbasis. 
©, Schwarz, lang hellbraun behaart, Kopf und Unterseite 
schwarzbraun behaart, Kopf fein gerunzelt, matt, Clypeus gerundet, 
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runzelig punktiert; Antenne schwarz, unten braun; Mesonotum und 
Scutellum mit erkennbaren Punkten, glänzend; Area kaum gröber 
als die Umgebung gerunzelt, Abdomen dünn aber lang behaart, 
Segmente mit erkennbaren Punkten, glänzend, 5—6 braun behaart. 
Ventralsegmente punktiert, braun gefranst. Beine schwarzbraun, 
braun behaart, Tibie III und alle Tarsen rotgelb; Tegulae getrübt, 
Adern gelbbraun, Tegulae braun. L. 10 mm, Br. 3 mm. 

d wie 9, Gesicht lang büschelig, mitten abstehend weiß- 
behaart, Antenne lang, erreicht Thoraxende; Abdomen nur auf 
Segment 1-—2 weißhaarig. L. 9 mm. Br. 3 mm. 

SR von Sarachs in Turkestan, 22. Juni 1890. 


Andrena chalybeata n. sp. ®. 

Durch stahlblaues Abdomen auffallend, von A. suerinensis 
Friese (Deutschland, Ungarn) durch die breiten, gelben Fransen- 
binden von Segment 1—4 auffallend, 5—6 roigelb behaart, matt. 

©. Schwarz, gelbbraun behaart, Kopf und Thorax fein 
runzelig punktiert, Ciypeus deutlich punktiert, Punktzwischen- 
räume fein gerunzelt; Antenne braun, unten rotgelb; Mesonotum 
ganz matt, gröber skulpturiert, Area auch gröber als Umgebung 
und körnig gerunzelt. Abdomen fein punktliert, fast matt, Segment 
1—4 mit breiten, gelben Fransenbinden auf dem niedergedrückten 
Endrand, 5—6 intensiv rotgelb behaart, 6 mit schwarzer Analplatte. 
Ventralsegmente braun, fein punktiert, mit eingedrückter Scheibe, 
gelb gefranst, 5—6 lang rotgelb bebüschelt. Beine schwarzbraun, 
gelb behaart, Scopa rotgelb, Tibie HI und alle Tarsen rotgelb; 
Flügel hyalin, Adern und Tegulae gelbbraun. L. 13 mm, Br. 4 mm. 

2 2 von Ain Sefra, Algerien, 16. April 1903. 

Andrena morio var. Scopipes n. var. 9. 

Ọ wie A. morio, aber Scopa außen weißlich. 

Bulgarien bei Plagusa-Planina, 28, Juli 1917. 

Andrena gazella n. sp. È. 

Vielleicht als schwarze Form zum Kreise der A. antilope 
Perez gehörend, aber ohne Rot, Thorax und Abdomen viel dichter 
punkliert. 

©. Schwarz, rein weiß behaart, Kopf und Thorax dicht 
punktiert, fast matt, Clypeus kurz, vorgewölbt, Kopf daher viel 
breiter als lang, Antenne kurz, unten braun; Mesonotum etwas 
zerstreuter, aber tief punktiert, glänzend, Scheibe schwarzbraun 
- behaart, Area dicht gerunzelt, matt. Abdomen dicht punkliert, 
wenig glänzend, Segment ] wenig behaart, 2—4 mit breiten 
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schneeweißen Fransenbinden, 5— 6 mit gelbbraunen und weißen 
Haaren; Ventralsegmente punktiert, weiß gefranst. Beine schwarz, 
weiß behaart, Tarsen kaum bräunlich, Calcar bleich. Scopa rein 
weiß; Flügel hyalin, mit schwach getrübtem Endrand, Adern und 
Tegulae braun. L. 12 mm, Br. 3 mm. 

2 2 von Aegypten im Februar 1904. 

Andrena edentata n. sp. d. 

Der A. denticulata ähnlich, aber viel größer, Wangen deutlich ent- 
wickelt, Mesonotum zerstreut punkliert, Mandibelbasis unten zahnlos. 

Sg. Schwarz, gelbbraun behaart, Kopf und Thorax fein und 
runzelig punktiert, malt, Kopf sehr groß, wie bei A. ferox Sm., 
Gesicht zum teil dunkel behaart, Clypeus gröber runzelig punkliert, 


glänzend, Mandibel sehr lang, sichelförmig, zahnlos, Wangen lang, 
halb so lang wie breit, Antenne lang, erreichen Scutellumende, 
Glieder gekrümmt, daher Antenne gekerbt erscheinend. Mesonotum 
fein und zerstreut punkliert, Punktzwischenräume fein gerunzelt, 
etwas glänzend, Scutellum ebenso, fast 2 beulig, Area fein skulp- 
turiert, mit fast glänzendem Ende. Abdomen undeutlich punkliert, 
glänzend, Segment 2—5 mit braunhäuligem Endrande, 7 rolgell. 
Ventralsegmente schwach punktiert, mit breiten, blaßhäutigen 
Enndrändern, gelb behaart. Beine schwarzbraun, Tibie und Tarsen 
‚ mehr gelbbraun, Calcar bleich. Flügel getrübt, Adern und Tegulae 
braun. L. 11—12 mm, Br. 3 mm. Kopfbr. 4 mm. 

d von Salzach, im Juli 1910 (Tirol). 

Andrena pannonica n. sp. SÈ. 

Wie A. nobilis Mor. (Ungarn), aber viel länger behaart, 
Körper deutlich punktiert. 

Q. Schwarz, lang und locker weiß behaart, Kopf und Thorax 
dicht ranzelig punkliertl, auch Clypeus malt: Mesonoltum und 
Scutellum mit schwarzen Haaren, Area grober, fast höckerig 
gerunzelt. Abdomen zerstreut punktiert, glänzend, Segmentränder 
braun, 2—4 seitlich mit dreieckigem, weißem Haarlleck, 5—6 
braun; Ventralsegmente braun, grob punktiert, mit langen, 
einzelnen gelben Fransen. Beine schwarzbraun, weiß behaart, 
'Tibien und Tarsen außen braun behaart, Scopa lang, weißlich, 
auf Melatarsus braun, Calcar braun. Flügel gelrübt, Adern und 
Tegulae braun. L. 16 mm, Br. 4!/, mm. 

d wie 9, Gesicht und Thorax lang zotlig behaart, Antenne 
kurz, erreicht nur Sculellum; Beine braun; Flügel gebräunt. 
L. 14 mm, Br. 4 mm. 
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Q9 von Eriwan, Korb leg., d von Murut, Lederer leg. 
beide im Kaukasus-Gebiet. 

Andrena mallorcana n. sp. 32. 

Der A. atrorubricata Dours am nächsten stehend, aber viel 
kleiner und weißlich behaart, Kopf und Thorax äußerst fein 
gerunzelt, ganz matt mit einzelnen erkennbaren Punkten auf dem 
Clypeus und Mesonotum, Kopf viel breiter als lang, Clypeus ver- 
längert und dann abgestutzt, Antenne unten braun. Area nicht. 
auffallend. Abdomen kaum erkennbar zerstreut punktiert, Segment, 
i mit rotem Endrand, 2—3 mit mehr weniger großem, schwarzem 
Scheibenfleck, 4—5 mit blaßhäutigem Endrand, 2—4 lang, aber 
dünn weißlich gefranst, 5—6 braun behaart; Ventralsegmente 
1—3 mehr weniger rot, 4—6 schwarz, lang gelblich gefranst. 
Beine schwarz, weiß behaart, . Scopa weißlich, außen braun, 
Calcar bleich, Tarsen braun. Flügel getrübt, Adern und Tegulae 
braun. L. 9—9'!/;, mm, Br. 3 mm. 

d wie Ọ, auch Gesicht schwarz, Kopf und Thorax mit deut- 
lichem, bläulichem Schimmer, der beim ® kaum hervortritt; Kopf 
noch breiter, Clypeus flach, mit undeutlichen Punkten und glatten 
Flächen. Abdomen dunkler; Ventralsegmente 1—3 ganz rot, 4—6 
schwarz, lang, weißlich gefranst. Beine schwarz, sehr dünn, Tarsen 
braun. Flügel hyalin, mit gelblichem Schein. L. 8 mm, Br, 2 mm. 

Palma auf Mallorca, Moraguez leg. 


Andrena melaleuca n. sp. Ọ (olim A. obscura 1921). 

Wie A. croatica Fries. von Fiume, aber kleiner, überall 
undeutlich punktiert, Mesonolum stark glänzend; schwarz und 
weißgrau behaart, Kopf fein gerunzelt, matt, vorwiegend schwarz. 
behaart, Antenne nur unten braun; Thorax kaum erkennbar 
punktiert, stark glänzend, oben mehr schwarz, unten grau 
behaart, (bei A. croatica dicht runzelig punkliert und ganz malt, 
scutellum punktiert), Area wie das ganze Mittelsegment dicht 
und fein gerunzelt, ganz matt. Abdomen undeutlich, fast netz- 
artig punktiert, glänzend, dünn weißlich behaart, Segment 2—4 
am Endrand mit angedeuteter, weißer Filzbinde, 5—6 braun behaart;, 
Ventralsegmente braun, zerstreut punktiert, we’Blich gefranst. 
Beine schwarz, weißlich behaart, Scopa weißlich, Tarsen innen 
gelblich behaart, Calcar bleich. Fıügel fast hyalin, Rand kaum 
„etrübt, Adern braun, Tegulae schwarz, spiegelglatt. L. 8—9 mm,. 
Br. 2 mm. 

Ọ von Algerien und Tunis. 
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Andrena opaciventris n. sp. ®. 

Wie A. rufiventris Sep., aber Mesonotum und Scutellum 
dicht gelbbraun befilzt, Segmente infolge feiner Runzelung matt, 
Scopa gelblich. 

© Schwarz, gelblich behaart, matt; Abdomen wie alle Tarsen 
rot; Kopf und Thorax runzelig punktiert, stellenweise aber deutlich- 
punktiert, Labrum und Mandibeln rotb'aun, Clypeus ziemlich 
dicht punktiert, Antennengeißel fast ganz rot; Mesonotum dicht: 
punktiert und wie Scutellum und Metanotum kurz gelbbraun- 
befilzt; Area höckerig gerunzelt und matt; Mittelsegment mit fast 
horizontal liegender Basis und steil winkelig abfallendem Ende. 
Abdomen gerunzelt, matt, Segment 3—5 an der Basis eigenartig 
höckerig gerunzelt und mit steifen nach hinten gerichteten Borsten- 
einzeln besetzt, 5—6 bis auf die Analplatte dicht gelbbraun- 
behaatt; Ventralsegmente rot, punktiert, matt, gelblich gefranst. 
Beine schwarzbraun, Tibienende und alle Tarsen rot, gelblich 
behaart, Scopa gelblich, Calcar gelblich. Flügel gebräunt, Adern 
braun, Stigma und Tegulae gelbbraun. L. 91/, mm, Br. 21/, mm. 

2 Ọ von Spanien. 

Andrena rufipes n. sp. Ọ. : 

Wie A. rufiventris Sep., aber kleiner, Antenne, Mandibel, 
Abdomen und Beine rot, Kopf und Thorax sehr grob runzelig: 
punktiert, fast matt; C!ypeus mehr punkliert als gerunzelt, glänzend, 
innerer Augenspiegel breit weißfilzig behaart und als Streifen 
auffallend; Mesonotum und Scutellum fast grob punkliert, glänzend, 
Area fast grob längsgerunzelt; Segmente auf der Basis seicht 
punktiert, Endhälfte fast glatt, sehr glänzend, Segment 5—6 braun 
behaart; Ventralsegmente rot, dicht runzelig punktiert, fast matt, 
mit schwarzem Basalfleck, weißlich gefranst. Beine rot, weißlich 
behaart. Scopa weiß, auf Metalarsus gelbbraun. Flügel gebräunt, 
Adern und Tegulae fast rot. L. 9 mm, Br. 2 ja mm. 

Turkestan. 

Andrena meripes n. n. 

Für Andrena nigripes Friese nec Provancher 1914. A. 
nigripes Friese, ? in Stettin, ent. Zig. 1914, p. 224. 

Andrena nigricans n. n. 

Für Andrena nigritula Friese nec Cockerell 1914. A. nìgritulæ 
Friese, Ọ in Stettin, ent. Ztg. 1914, p. 225. 


